
Veranstaltungstitel Doing Business in Asia (C1) 
Code/Nummer der 
Veranstaltung 

1675 

Dauer des Kurses  1 Semester  
Status Wahlmodul 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme an der 
Veranstaltung und an der 
Veranstaltungsprüfung 

Kenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens (nachzuweisen gemäß der „Ordnung für das 
Fachsprachenzertifikat“)  
Regelmäßige Teilnahme (>75%) sowie aktive Beteiligung an den 
sprachpraktischen Übungen und an Gruppendiskussionen. 

Veranstaltungsprüfung Portfolioprüfung bestehend aus 
· Auf Sprachübungen gestützte Klausur (60 Minuten) (70%) 
· Auf Sprachübungen gestützte Präsentation (5- 10 Minuten) 

(30%) 
Die Prüfung gilt als bestanden, wenn mind. 50% der möglichen 
Punktzahl erreicht wurde.  

Lernergebnis/Kompetenzen Die Studierenden können: 
• verschiedene kulturelle Unterschiede, Werte und 

Gewohnheiten von Asien und Europa verstehen  
• mit Kolleg/innen aus Asien mündlich und schriftlich flüssig 

und weitgehend korrekt kommunizieren  
• lange Texte verstehen und ihre Bedeutungen und 

Feinheiten erkennen 
• klare und gut strukturierte Texte mit Bezug zu ihrer Arbeit 

mündlich und schriftlich formulieren 
Modul Inhalte • Singapur & Deutschland: Unterschiede und 

Gemeinsamkeiten  
• Japan: Kommunikation und Herausforderungen 
• Indien: Zusammenarbeit und Einfluss  
• China: Medien und Fettnäpfchen  
• Südkorea: K-Pop und Schönheitskonzept 
• Taiwan: Kontroversen, Demokratie und Halbleiterindustrie 

Lehrformen Seminaristische Übung  
Arbeitsaufwand  75 Stunden 
Sprache der Veranstaltung Englisch 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig: Das Veranstaltungsangebot wird jedes Semester zu 

Semesterbeginn vom Fachsprachenzentrum beschlossen. 
Koordination des 
Veranstaltungsangebotes 

Catherine Chen-Fliege (Fachsprachenzentrum) 

Hinweise Die Veranstaltung zählt zum “Veranstaltungspool 2: 
Kommunikative Kompetenz“ und bildet einen Baustein des 
Fachsprachenzertifikats, das nach erfolgreichem Abschluss von 8 
SWS verliehen wird.  

 

 


